Ein Extrablatt des „Journal de St. Peters⸗dinal⸗Staatsſekcetärs Antonelli an die diplomatiſchen Jakob Ender; in Bregenz Martin Schindler, Zohannfbezirfe Mähriſch-Trübau Franz Viktorin, Gemeindes 
bourg“ vom 18. d. veröffentlicht in einer franzöſiſchen[ Vertreter des heiligen Stuhles im Auslande lautet: Widmer, Zof. Feuerſtein, Steph. Hirſchbuhl und Joh.] Vorſteher in Putzendorf; für die Enclaven in Hotzen⸗ 
Ueberſetzung das am 17. publicirte kaiſerliche Mani: (Fortſetzung.) Egender. Zum kraineriſchen Landtage für dieſplotz Dr. Ferdinand Frank, Advokat in Sternberg. 
feſt bezüglich der Bauernemancipation. Das Manifeſiſ Führen wir nun die Hauptpunkte der Anklage aufſLandbezirke: in Wippach Alois Malki, Bezirksvorſte⸗ Zum ungariſchen Landtag wurden gewählt: im 
iſt vom 19, Febr. alten, 3, März neuen Styls, demſihren letzten Ausdruck zurück. her; in Neuſtadtl Joſeph Sagory, GemeindevorſteherWieſelburger Komitat Leopold v. Imrédy und Job. 
Thronbeſteigungstage Kaiſer Alexander's, datirt. Der Läßt man die durch nichts begründeten Behauptun⸗ſn Treffen Santſtero, Gutsbeſitzer; Anton Rofmann Jo. Nedebzky; im Baranyer Komitat: im Mohäcſer 
18. März verlief dem Dresd. Journal zufolge in der) en, die offenbaren Verleumdungen, die Thatſachen, Wirth, und Franz Klementſchih, Gemeindevorſteher; Bezirke Johann Antal, im Därdaer Erneſt Grabarich, 
größten Ruhe und Ordnung, ohne daß irgendwelcheſwelche nicht zur Sache gehören und von denen dieſin Stein Dr. Johann Bleiweiß; in Krainburg Drjim Magacſeer Baron Joſeph Majthenyi, im Fünf: 
Aufregung zu bemerken geweſen wäre, obſchon dieſer] Broſchüre ſtrotzt, hinweg, fo reducirt ſich die behaup⸗Johann Bleiweiß und Mathias Gollob; in Radmans⸗kirchener Joſeph Siskovits, im Siklöſer Moriz Jökai 
Sonntag die Carnevalsfreuden beſchloß. Man hatteſtete Hartnäckigkeit des heil. Vaters darauf, daß ereincloorf Dr. Lovro Thomann, Advocat; in Tſchernembl](Doppelwahl), im Pecsvärader Simon Bänffay, im 
viel davon geſprochen, daß ſich das niedere Volk am Abdankung zurückgewieſen, die ihm durch das Gewiſſen Anton Lefer, Bürgermeiſter. Zu den Landtagen in Görz Bükösder Stephan Dellimanics, im Rumer Wahl⸗ 
Publicationstage vor dem Winterpalais verſammelnſoerboten iſt, daß er die Verkündigung von weiteren, und Iſtrien für die Landbezirke: in Capo d'Iſtriaſkreis der Eiſenburger Geſpanſchaft Lad. Bezerédy. 
würde, um dem Kaiſer in ſtürmiſchen Zurufen für die] rereits zugeſtandenen Reformen bis zur Rückkehr der Bezirksvorſteher Piccoli und Madonizza, Advocat; in! Die Stadt Unghvár hat, dem „P. N.“ zufolge, 
Aufhebung der Leibeigenſchaft zu danken. Alle dieſe Ordnung in den aufrühreriſchen Provinzen verſchoben z[Volosco Dr. Minach und Joſeph Samſa; in Mon- das Mitglied des preußiſchen Abgeordnetenhauſes Frei- 
Vermuthungen erwieſen ſich als grundlos. Es warſdaß er lieber ein eigenes Heer ante ben wollte, ſtatiſtona Franco, Advocat, und Joſeph Corazza; in Toll⸗herrn o. Binde zum Ehrenbürger ernannt. 
auch nibt eine Spur von einem Zuſammenlaufe vor|geliehene Truppen anzunehmen, daß er die freiwillige/ mein Koffon, Kurat, und Fobiani, Bezirksvorſteherzz Am 18. d. M. machte, wie „Sürgöny“ meldet, 
dem Winterpalais zu entdecken. Viel mag hierzu derJUnterfiúgung der Glrubigen der immerhin bedenklichen n Gradisca Anton Dottori Franz Canduſſi. leine Gemeinde-Deputation unter Führung des Herrn 
Umſtand beigetragen haben, daß man ſich der Publi- Beihilfe von Seite der Regierungen vorzog, die nicht Vom Wahlkörper des großen Grundbeſitzes in Friedrich Schey von Koromla ihre Aufwartung bei 
cation für geſtern nicht verſah. Es war eine faifer-fale und nicht immer von gleich wohlwollenden Ge-⸗[Niederöſterre ich wurden gewählt: Prälat von Mölk Sr. Exzellenz dem Hofkanzler und petitionirte wegen 
liche Ueberraſchung, die man nach dem langen Harrenſſinnungen befeelt find, Wilhelm Eder. Fürſt Colloredo Joſeph. Freiherr Wiederherſtellung der Dikaſterialtafel der Stadt Güns. 
nirgends erwartete. Das Manifeſt ¡ft von dem Me-] Und dieſe Beweife von Standhaftigkeit und edler Walterskirchen Georg. Graf Ernſt Hoyos⸗Sprinzen⸗ Dieſe Bitte wird, wie das genannte Blatt hinzufügt, 
tropoliten von Moskau redigirt worden. Uneigennützigkeit, die einem ungetrübten Auge des höchelitein. Graf Chriſtian Kinski. Freiherr Tinti Karl. gewiß auch bei anderen Städten Anklang finden und 

In der Sitzung des Preußiſchen Abgeordnetenhau⸗ſſten Lobes würdig erſcheinen follten, und die ſelbſt den Ritter von Suttner Karl. Freiherr v. Villa Seccaſes ift Hoffnung auf ihre Gewährung vorhanden, in⸗ 
jes v. 20. d. fam Herr v. Vincke auf den im Anfanglnderögläubigen Bewunderung erweckt hoben, undſeudwig. Graf Vrints⸗Treuenfeldt Maximil. Propſiſdem die Dikaſterialtafeln wieder in jenen Städten 
der Sitzung eingebrachten Niegolewskiſchen Antraginod) erwecken, fie erſcheinen dem katholiſchen Autor derſvon Kloſterneuburg Adam Schreck. Freiherr v. Geu— hergeſtellt werden ſollen, wo ſie vordem beſtanden haben. 
zurück und äußerte Zweifel über deſſen verfaſſungs⸗HFlugſchrift fo tadelnswerth, daß fein Tadel nicht bäteliau Karl. Graf Auguſt Breuner. Dr. Vinzenz v.“ Zu den Landtagswahlen find nachzutragen: In 
mäßigen Charakter, da von einer „Territorialeinheit“] größer fein können, wenn er gegen die wahren Urhe-[Fiſcher. Graf Otto Fünfkirchen. Nieder öſterreich wurde für Horn ic. gewählt: Set: 
der früheren polniſchen Landestheile die Rede fei,fber der gegenwärtigen beklagenswerthen Unordnungen] Zum oberöſterreichiſchen Landtage wurden fürſtionschef Baron Hock. Im Stadibezirte Hallein (Salz: 
mithin die Integrität des preußiſchen Gebietes in Frageſgeſchrieben hätte, den großen Grundbeſitz gewählt: Augustin Reslhuber, burg) Privat Suhgör. Zum tiroler Landtag für den 
geſtellt werde. Der Antrag müſſe daher zu einer Bors] Aber gerade dies muß die Verwunderung nochAbt von Krems münſter; Franz Graf St. Julien, Band! ezirk Landeck Dr. Fiſcher und Handelsmann 
prüfung an die Kommiſſion für die Geſchäftsordnungſſteigern. Wie die kaiſerliche Regierung von Frankreich Eduard Ritter von Haiden, Dominik Lebſchy, Abt zu Richle, für Brixen Gemeindevorſteher Huber und Poft: 
geben. Mit Hinweiſung auf die Motive des Antrags Sr. Heiligkeit Rathſchläge ertheilt hat, fo hat fie ſolche Schlägl, Freiherr von Eiſelsberg, Karl von Plank, meiſter Pretz, für Bruneck Dr. v. Grebmer und Dr. 
wird dagegen geltend gemacht, daß jener Ausdruck dieſauch der piemonteſiſchen Regierung ertheilt. Wird der/Ludwig von Ratzesberg, Jodok Stülz, Prälat zu St. o. Ottenthal, für Bozen Gutsbeſitzer Zallinger und 
Einheit der Zoll⸗ und Handelsbeziehungen bezeichnenſ eilige Vater angeſchuldigt, diefelben nicht befolgt zulgtorian, Maximilian Heiß, Dr. Rudolph Ritter von Bauer Kemater, für Hall Dr. Pfretſchner und Guts⸗ 
folle. Graf Schwerin wünſcht die Berathung des An⸗ſhaben, fo ſcheint die piemonteſiſche Regierung nicht ge⸗[Peßler, Advokat. Zu demſelben: Dr. Ludwig Hann, befiger Tiefenthaler, für Innsbruck Pfarrer Auer und 
trags, doch erſt nach der vorgeſchlagenen Prüfung durchſhorſamet geweſen zu fein, Advokat in Linz. Zum böhmiſchen Landtage vonſutsbeſitzer Stadler. Zum krainiſchen Landtag 
die Geſchäftsordnungs⸗Kommiſſion. Letztere wird mit| Im Gegentheil, da, wo die Weigerung Sr. Hei'ſden Fidei⸗Commißbeſitzern: Fürſt Max Egon Fürſten⸗ wählte der Landbezirk Adelsberg re, c. den Gutsbe⸗ 
großer Majorität beſchloſſen. : ligkeit fo zu ſagen, negativer Art war, iff jene derſberg, Fürſt Ferdinand Lobkowitz, Fürſt Adolph Schwar über Vilher und Gutsbefiger Korren. — Von den 

Nach Berichten der Fr. P. aus Petersburg bis zumſpiemonteſiſchen Regierung vollkommen poſitiver Naturſzenberg, Fürft Friedrich Schwarzenberg, Altgraf Franz Landbezirken Zara, Arbe und Pago die Doktoren Fi⸗ 
10. d. herrſchte dort in Folge der Vorgänge in Po⸗]geweſen. Der h. Vater hat nicht für gut befunden, Salm, Graf Franz Desfours, Graf Eugen Czernin,ſüippi und Ghiglianovich. 
len, fo wie aus Anlaß der Frage über die Leibeigen⸗ einige von der kaiſerlichen Regierung Frankreichs ge⸗[Graf Franz Harrach, Graf Erwein Noſtitz, Graf Jo- In der am 19. d. M. abgehaltenen Kongregation 
ſchaft eine ziemliche Aufregung, fo daß ſich die Re⸗wünſchte Dinge zu thun, während die piemonteſiſcheſſeph Noſtitz, Graf Erwein Schönborn, Graf Jaroslaw des Agramer Komitates wurde eine an Se. Maje⸗ 
gierung veranlaßt fab, militäriſche Vorfihtsmaßregeln| Regierung vieles that, wovon die kaiſerliche Regierung. Sternberg, Graf Oswald Thun, Graf Theodor Thun, iat abzuſendende Repráfentation vorgelefen, worin 
zu treffen. Urſache zu wirklicher Beſorgniß iſt aller⸗öffentlich erklart hat, daß fie es nicht wolle. Graf Ernſt Waldſtein, Graf Friedrich Wallis. Allerhöchſtderſelbe gebeten wird, den auf den 13. April 
dings nicht vorhanden, es kann aber ſchon als ein] Die kaiſerliche Regierung verbot es, die Neutralitäl“ Zum oberöſterreichiſchen Landtage wurden ges[d. J. einberufenen Landtag in Perſon zu eröffnen, 
Ereigniß angeſehen werden, wenn die Stimmung derſdes Kirchenſtaates zu verletzen, und die piemonteſiſcheſwählt: für die ſtädtiſchen Bezirke in Enns Ignaz Gruber, ſoas Inaugural⸗Diplom auszufertigen und ſich als Kö⸗ 
Bevölkerung der Art iff, daß dadurch die Aufmerk⸗ [Regierung antwortete damit, daß fie die Romagna] Brauereibeſitzer und Bürgermeiſter in Enns; in Brau⸗ſuig des dreieinigen Königreiches krönen zu laſſen, um 
ſamkeit der Behörden in Anſpruch genommen wird. occupirte. Die kaiſerliche Regierung rieth von denfaau Jakob Schoͤnthaler, Kaufmann und Gemeinde⸗ſſo mehr, als dieſer Landtag durch die angehoffte Ver. 
Vor Allem iſt das St. Petersburger Publicum begie⸗Annexirungen ab, und die piemonteſiſche antworleteſrath; in Freiſtadt Kaſpar Schwarz, Kaufmann; inſtretung der Militärgrenze und Dalmatien ein beſonders 
rig, welche Zugeſtändniſſe der Kaiſer den Polen ma⸗ mit der thatſächlichen Ausführung derſelben. Die kai- Schärding Joſeph Kyrle, Apotheker und Bürgermei⸗ſdenkwürdiger werden dürfte. (Zivio.) Ueber Antrag des 
chen wird, weil es die Meinung hegt, daß er ſeinenſſerliche Regierung verbot, ſelbſt unter Drohungen, denliter in Schärding; in Efferding Theodor Kurzwern⸗ Obergeſpans wird in die Repráfentation der Beiſatz, 
getreuen ruſſiſchen Unterthanen mindeſtens nicht weni⸗[Einfall in die Marken und in Umbrien, die piemonz|hart, Apotheker und Bürgermeiſter in Efferding. „daß ſich Se. Majeftát mit der Krone Zvonimir's, 
ger gewähren könne. Der ruſſiſchen Regierung ſindſteſiſche Regierung erwiderte damit, daß fie ſelbſt un.“ Zum oberöſterreichiſchen Landtage wurden fürſdie ſich in der Wiener Schatzkammer befinden fol”, 
dadurch gewiſſe Rückſichten geboten, welche auf dieſter Nichtochtung der von allen Nationen anerkanntenſden Induſtriebezirk Grein Franz Herndl, Wirth und Rea⸗[krönen laſſe, augenommen. — Ferner beſchloß die 
den Polen zu machenden Conceſſionen nicht ohne Ein⸗[Heſetze der Kriegführung das kleine päpſtliche Heerſlitätenbeſitzer in Grein: für Ried Anton Rappolder [Kongregation angeſichts des Beſchluſſes der Stadt 
fluß bleiben werden. Nach den eingegangenen An⸗ mit Kartätſchen niederſchmettern und zu Land undſprivat, gewählt. Zum Salzburger Landtage: für dieſßiume: keine Abgeordneten zum kroatiſch⸗flawoniſchen, 
deutungen dürfte das Maß der letzteren ziemlich knapp[See Ancona bombardiren ließ. Städte und Märkte in Tamsweg Alois Leiner, Wund⸗ wol aber zum ungariſchen Landtage zu ſenden, „das 
ausfallen. Auch ſoll der Kaiſer die Abſicht haben, Die kaiſerliche Regierung drang darauf, daß manfarzt in St. Michael. 11183 2 Hofdikaſterium um Abſendung eines königlichen Kom⸗ 
die Reformen nur nach und nach eintreten zu laſſen,ſiu den Präliminarien von Villafranca und den Mer: Zum Salzburger Landtage wurden für die Städ⸗miſſärs zur Unterſuchung der in Fiume gegen das 
damit es nicht den Anſchein gewinne, als ob er derſtrag von Súric) zurückkehren folle, und die piemonte⸗ſte und Märkte ge ählt: von der Stadt SalzburgſPBaterland gefponnenen Intriguen zu bitten, damit, 
Bewegung Conceſſionen machen wollt. Uebrigens balſſiſche antwortete damit, daß fie über jenen und dieſen Bürgermeiſter Ritter v. Mertens, Landesgerichts⸗Prä⸗ſwie der Herr Obergeſpun bemerkt, die dort herrſchende 
fi die ruſſiſche Regierung bereits ſeit geraumer Zeitſſich luſtig machte. 5 N ſident Ritter v. Weiß und Kaufmann Rudolph Biblz Anarchie und die angemaßte Herrſchaft einiger einge⸗ 
mit Veränderungen in der Verwaltung Polens be.] In dieſer Weiſe könnten wir die Aufzählung nochſin Zell am See Se. Ercellenz Herr Miniſter Ritter wanderten Italiener über die ſlaviſche Nation ein Ende 
— und dieſe follen borerft zur Ausführung ge⸗ 15 “gir ab tk lee: ass . gesto. Faſſer, in Radſtad Kaufmann Joſeph Weber, nehme.“ 
angen. ügen. Und nun, wer ſollte es wohl glauben? i i 

Die Warſchauer Zeitungen kündigen an, daß ihre y é [Schluß folgt.) E ag Johann Poſtmeiſter in Werfen Joſeph Deutſchland. x | 
Redactionen auf Vorſtellung der Geiſtlichkeit und der Zum kärnthneriſchen Landtage wurden für die Am 22. dem Geburtstage des Königs von Preu⸗ 
Setzer, damit Letzteren der Sonntag, wie in den mei⸗ Landwahlbezirke gewählt: Joſeph Götz, Güter⸗Admi⸗ pen empfing Allerhöchſtderſelbe bei Ihrer Majeftät 
ſten andern Ländern, i! Gebet und Ruhe verbleibe, Oeſterreichiſche Monarchie. niſtrator; Ritter v. Findenigg, ſtändiſcher Buchhalter; 7 = 1 — 9 N 

ntags kein Blatt mehr herauszugeben 1 * A ; ’ n 
e rea 150 RANE IRA ee Wien, 24. Ben Bole des Kaiſers nach n Titi E We vr gg He see Generale, der Präſidenten beider Häuſer des Land⸗ 
Laut Berichten der Schl. Ztg.“ aus Warſchau em its Rea id aut q Bd ſiher; Oswald Riſchlwitzer; Karl Siegl, Bezirksamts⸗ . — — * erin! CAOS 
vom 18. hatte ſich der Sicherheits Ausschuß mit allen) Effekten und Einrichtung des Schloſſes in OfenſAdjunkt; Joſeph Laa, Bürgermeiſter und Realitäten. Der königsberg 1 a 1 
ößeren Städten des Königreichs in Verbindung gefept JU Lerten oſſes in Ofen ; g nigsberger „Telegraph“ erfährt, daß von ei⸗ 
grobe 8 111 a’ von hier dahin abgegangen. Dem Vernehmen nachſbeſitzer; Paul Waſchner, Gemeindevorſtand; Joſephſner Erbhuldigung in Berlin Abſtand i 
damit dort ebenfalls Stadt = Milizen gebildet würden. ird der Kaiſer von den Erzherzogen Rai p[Dttifó, Grundbeſitzer; Joſeph Kronig, Bezirksvorſteher Dagegen babe eh ited genommen ſei. 
Der Erziehungsralh ſollte am 20. d. feine, Berathun⸗wird der Kaiser. zogen Rainer, Joſeph ermann Mertlitſch, Notar; Joſeph Mayer, Guts tah een eee e ee 
beginnen. Man ſagt, die Univerſität Warſchaufund Ernſt begleitet. ' 9 / > P ver, Gutsbeſdie Anſicht feſtgeſtellt, daß die Huldigung zu Königs: 
gen beginnen. gt, : Se. Maj. der Kaiſer fol einem Gerüchte zufolge fiber; Thaddäus v. Lanner, Gutsbeſitzer. berg als geſchichtliche Tradition feſtzuhalten ſei, weil 
werde wieder bergeſtellt und der Grundjag dee Ratio: welches der amtlichen „Prager Zeitung“ gemeldet wird In Schleſien wurden im erſten Wahlkörper desſan dieſe Stadt ſich die „Gründung der Königswü 
nal = Unterrichts in vollſter Ausdehnung durchgeführt am W. d. in Peſt eintreffen. Die Krönung ſoll, de großen Grundbeſitzes Graf Johann Lariſch-Mönnich für Preußen und damit die Hane er bonding 
pico Rurver Warszawöki“ vom 20, Märzſaem weitern Gerüchte zufolge, in der Garniſonskircheſund Graf Kollowrat als Landtags-Abgeordnete ge⸗ſals eine ſymboliſche Bedeutung knüpfe“. Diefe Feiers 
Al Epike ſeines Blattes einen Artikel i in der Ofner Feſtung Bann und der ‚exit. mach, ber Por e a 3 lichkeiten follen in der erſten Hälfte des Juni Statt 
ie Ei i t rönung eigentlich vom Könige zu nende Land-Hirke: in Tro — 4 , eiſter in Ka-linden. 
welchem er die Einwohner dringend zur Ruhe ermahnt. ni ie eh e HAS peti 7 ok air mig, und Johann Pbilippet,  Wirthfhaftebefiker in 17 — ne i ; A 
1 404 e e won der moral MachſsEröffnung durch St. Mai. nach Peft verlegt werden, Kolbrein; im Landwablbezirte Teſchen: Freiherr vonlgraf Renard hatte am 27. Bett cine friftlihe Gr 
83 Tühmiche Beſonnenbeit a da die Landhauslokalität in Ofen, wo der Landtag Kalchbeng 175 Dok > Y aus Zeichen. Zum mabriclearung eingebracht, in welcher er gegen das Vefah⸗ 
nicht genug, daß man dies einmal bewiefen, man müſſeſam 2. April zuſammentritt, nicht einmal einen geeig⸗ De 25 2 Wien 8 es Olmütz a ren des Präſidenten Dr. Simfon proteftirt, welcher ihn 
auch bei dieſer Einigkeit des Sinnes und Strebens ſneten Diag zur ane Rate eee fi mie Schoenberg Ed ne Novi „oel Gelegenheit der Wahl der Commiſſion zur Ueber⸗ 
beharren. So möge man denn ſich allgemein von demfund auch übrigens nicht Confortable genug hergerichtet ini, in Hradiſch Martin li Gehe; is reichung der Adreſſe an den König zur Ordnung ges 
Gedanken durchdringen: Jeder Feind der Ordnungſſein doll. ö Ge Iglau Med. Dr Fritz und Burſchitz, Freihofbeſt rufen, und weil er feinen Ramen nicht in der Wahl⸗ 
und vor allem der Ruhe if auch ein Feind des eige| Der Herr Biſchof Georg v. Strohmayer hatte el eligerlurne gelegt haben wollte, an den zweiten Unterbeame 
nen Shanes he iſt aud Feind. 8 vorgeſtern bei Sr. Maj. dem Kaifer Audienz. von Predikauz in Zn im Georg Konwalina, Gemeinde- ten des Hauſes verwie en hatte, mit dem Beifügen 

Das Gana 08 neuen Präfbenien er aer] AnpsTommen o: Nan, fen son tonterias On Baras dr. Bi dean Brad, ens he, e fr unengemefin hal, wenn cn Unter 
ten Staaten ift fölgendermapen zuſammengeſetzt: See Fürſt Capate Zuro pel, Fürſt Lubomir left; in triton er Faak Grundbeſt ri; than die Gelegenheit von fic weiſe, ſich feinem König 
ward, Staatsſekretaͤr; Chaſe, Secretar des Schatzes ;]°" Krakau. ‘ ’ A 4 ’ i y , > Miu nähern. Graf Renard geſteht in feiner Erklärung 
Cameron, Kriegsferetär, Wells, Marineſecretär; Smith Der k. k. commandirende General in Semlin, v. Kromau Sektionschef Freiherr v. Pode. i dem Präſidenten das Recht ihn zur Ordnung zu ru: 
Secretar des Innern; Montgomery Blair, General. Phllippovich, ¡ft nach Wien berufen worden und bereits“ Zum böhmiſchen Landtage wurde für die ſtäd⸗ fen zu, ſpricht ihm aber jedes Recht ab, die Geſin⸗ 
poſtmeiſter; Bates, Attorney General. , hier eingetroffen. a Vernehmen der Def. 38: liſchen Bezirke in Schluckenau Se. Excellenz der Herrſnung oder Handlungsweiſe eines Abgeordneten zu kri⸗ 

Die Levantiniſche Poſt (mittelſt des Lloyddampfers nach dürfte derſelbe 77 bevor ehenden Ve iſchen Staats miniſter ‚Anton Ritter v. Schmerling, in Nix⸗ tifiren. Er verlangte bekanntlich, daß dieſe Erklarung 
Stadium“ am 22. d. M. zu rie eingetroffen) mel⸗ Gongreffe in Carlowitz zum kaiſerlich. Commiſſär deſi⸗ dorf Hille gewählt. ID. in die ſtenographiſchen Protokolle aufgenommen werde. 
det aus Conſtantinopel, 16. März: Der Geldmarktſonirt werden. len: J irke Waid Zum mäbriſchen Landtage wurden — een Ul ete ungötommiffien beantragte Ueber⸗ 
iſt zwar noch geſchäfts los, die Kriſis ſcheint aber úber: n = Stabdtbezir 3 - a 47 bezirke gewählt: in Kremſier 8 Proskowetz, gang zur Tagesordnung; das Haus wies jedoch die 
ſtanden. Der Telegraphen⸗Director Daoud Effendi if a. d. Thaya Dr. AM ichel, 3 i ers Zuckerfabriksbeſitzer in Kwaſſitz, en oſeph Hubik, Sache zur 1 Berichter attung an die Com⸗ 
nach Frankreich abgegangen, um die Pforte bei der öſterreichiſchen en 855 ifs den N act ezirk Grundbeſitzer in Trawnik; in 2 mtr Franz Sko⸗ 1 Dieſelbe hat nun ihren zweiten Be⸗ 
Liquidation des Mires ſchen Anlehens zu vertreten. Rohrbach Franz er 1 a werfe ar ng palik, Bürgermeiſter in Zahlenitz; oF: aya Franz We⸗ richt er tattet. Derſelbe beantragt: „das Verfahren 
Der nach Perfien beftimmte ſardiniſche Geſandte weilt Zum ſteie rm artif Dr andtage für e Landbezirke ber, Pfarrer in Milotitz; in Sternberg Franz Kinder⸗ des Präfidenten in der Sigung vom 8. Febr. dem 
noch hier, da feine Beglaubigungsſchreiden bei demſin Irdning Profeſſor Po e A zen Waenſmann, Erbridtercibefiger in Pen in Auſpitzſ[Srafen Renard gegenüber für gerechtfertigt zu erkläs 
Brande des ſardiniſchen Geſandiſchafts gebäudes ver⸗ und ‚Sandesgerictärätt, 1 ornitſchnigg; = Hartberg. Joſeph Wurm, Gaſtwirth in ˖ 0 out, und Joſephſren, dieſem Abgeordneten dagegen wegen der in ſeiner 
nichtet wurden. Vely Paſcha iſt zum Milgliede des [Ferdinand Verdilſch, eindevorſteher und Grundbe⸗ Lauſch, Bezirksvorſteher in Seelowig; in Boskowit Erklärung enthaltenen Yeugerungen die Miß billigung 
Tanſimatrathes ernannt worden. Der griechiſche Pa⸗[ſiber. Zum tiroler Landtage für die Landbezirke: in[Or. Prazak, Advokat in Brünn; in Nikolsburg Karlſdes Hauſes auszuſprechen.“ Da übrigens die Erklä⸗ 
triard estommunicirte. drei bulgariſche Biſchöſe. Inſckrient Peter Baron Aalen der und Philipp Chi nell Jeederer, Grundbesitzer in en n in Neutitſcheinſcung des Grafen Renard dem Commiſſionsbericht als 
Smyrna wurde ein neu erſchienenes griechiſchesſin Roveredo Baron 9 und baby a ren Dr. Karl v. d. Straß, oped in Brünn; in Dat⸗ Anlage beigefügt iſt, ſo gelange deſſen Erklärung ſchon 
Journal unterdrückt. für die Stadt Roveredo x on Piſchl, Fabrikant. Zumſſchitz Dr. Johann Helcelet, rofeſſr in Brünn; unſdadurch in die ſtenographiſchen Protokolle. 

eee Landtage für Landbezirke: in[Miſtek Herimansky, e e in Ezeladna; im] Der württembergiſche Cultusminiſter v. Rumelin 
Mad Joh. Wachter, Heinr. Reich, Ant. Drexel und Wahlbezirke Ungariſch⸗Brod Karl Matiaſch, Bürger⸗hat aus Anlaß des Ausgangs der Goncordatdebatte 
Pe! | athias Bertlz in Feldkirch Fidel Wohlwend, Antonſmeiſter in Klobauk; im Wahlbezirke Weiskirchen Dr. ſſein Entlaſſungsgeſuch eingereicht. Das übrige Mini⸗ 
Die Circular-Depeſche Sr. Eminenz des Car⸗[Spiller, Ferdinand Schneider, Johann Bretſchler und Franz Srom, Advokat in Ungariſch⸗Hradiſch; im Wablelitcrium iſt bisher von der Kriſis unberührt, 


„Perſeveranza“ verſichert, daß Priefter zu Rom in denjUatertommen in den Kaſernen fi 6 

' ; n finden n, follenf London, 23, 5 — Mi 

Papſt dringen, fid nach Venedig zu begeben. in allen Straßen hölzerne ren — . — Bodyenausweis ber e FoR ioc 88 e 
Die Truppen Cialdini's find an den ückge⸗ ¡ d rn |Metalloorrath 12,701 Ber VRR, 

t. Di ' p Po zurückge⸗ wo fie campiren werden. Das Publicum erſcheint immer Die Gef 70.428 L. 

von Jules Favre hervorgerufen hat. Die Debatten “aA worden. e bey noch in tiefer Trauer. (ane demon a eng, de zu Ende Februar 1861 im um⸗ 

offuth iſt nach einem Telegramme des „Gior— Am 20. fand in der K ; Wien, 23. M nzſcheine betrug 6,533.16 3 fl. 
a u werden. Den neue * : u Mé. j 2 é a aufmannsreſſource in War⸗ en, 28. März. National-Mnl 5% 77.20 Geld, 
fange ſehr lebhaft 3 ſten Nachrich⸗ [nale di Verona“ am 19. d. Mts. in Turin ange- ſchau eine Verſammlung von etwa zweihundert Fabri⸗ 77.30, Waare. — Neues Anlehen 64.10 G, 8 25 W. — Galis 


kanten und Gewerbsmeiſtern, unter denen ſich die Bore) Hise Srundentlahtinss-Ootigationen zu 5% 6275 8. 63 — W. 


Rom. Man hält die Eventualität baldiger Truppen⸗ ferner aus dem Königreich und aus Schleswig 1200fdie Zulaſſung der Iſraeliten zu den Gewerben undſiu 1000 fl. CM. 2072.— G. 2073 — 
Seewehrpflichtige einberufen, worunter 231 eingeübte [Zünften zu berathen. Der Maſchinenfabrikant Boz ine yu 200 A. EM. m. 140 (70%) Ging. 156 50 G. 


— London, für 
K. Münzdukaten 
3 W 


tragt worden, vorläufig keine Päſſe nach Warſchauſ den. Eine Anzahl Soldaten der Kopenhagener Gar- zur Erböhung des National⸗Reichtums vor. Es wurde end ers 1177 G. 11.79 W. — Rull Imperiaie 12 03 6. 
niſon ſowie die weiblichen Stráflinge. in „Söqvaeſt⸗(von der Verſammlung berathen und einmüthig ange⸗ 8.746885 dere: 2.20 G. 2.20% W. — Silber 146.— 
huſet“ werden zur Anfertigung und Verpackung dicfer|nommen, Betreffs der verſuchten widerrechtlichen Aus⸗ Krakauer Cours am 23. Mir. Silber-mude yo; 

Ammunition verwendet. Der „Dannevirke-⸗Verein“ſweiſung der ſich dort mit der erforderlichen Erlaubnig|»oln. 111 perl., ft. poln. 109 gel. — Peln. Bantnoten für ik 4 
hat nunmehr ein Organ in der Preffe erhalten, näm⸗ſaufhaltenden Studenten: Deputation von Petersburg óflere. Währung fl. poln. 320 verlangt, 312 bezahlt. — Preuß. 


: i tion für dieſelbe ei Courant für 150 fl. öſterr. Mähr. Thaler 68 ¼ verlangt, 67% 
Der durch ſeine . trat die Delega dieſelbe ein und der Generalſoezahlt. — o 5 br. fl. , 
pide plógtid, berühmt gewordene Rußland. Paulucci verſprach, daß die Studenten von der Polizei ihe 144 tr tia: Yorke | 196 wily 1188 


noch junge Abgeordn : e 
och junge 209 ete Keller gehört einer angeſehenen Aus Tiflis wird gemeldet, daß Fürſt Bariatynski, in Ruhe gelaſſen werden würden. Ferner hat die De⸗ bezahlt. — Napoleond'ors fl. 11.80 verlangt, 1160 bezahlt. — 


Elſaſſer Familie an, und hat eine Enkelin des ¡ ion i i if — 
. x A ehemaz| einen Ausbruch in Georgi " legation in der Angelegenheit des i ilten] Bollwiótige holländiige Dukaten fl. 6.90 verl., 680 bezahlt. 
ligen fronzöſiſchen Finanımini einen Au gien fürchtend, allgemeine Ent⸗ leg , ) es telegr. mitgetheilten hee nes verl., 

2 dicser Sere nzminiſters Humann zur Frau. waffnung angeordnet habe. In Folge deffen fei es Circulars, auf den einmütbigen Ausdruck der öffentlichen e san cr ake 1. v 90 m A 


her ift er auch mit dem jegigen]; : : ; Mei ützt, den Fü in dri 

Gouverneur de ¿ebigen ion in manchen Bezirken zu Conflicten zwiſchen Trup⸗ Meinung geſtützt, den Fürſten in dringender Vorſtel⸗ — Gatiz. Pfandbriefe nebſt lauf. Ge in öcterr. Wal 

Mires’ ide Sef ee Germiny, der jetzt die pen und Bevölkerung gekommen. sif ? lung erſucht, die nöthigen Mittel zu ergreifen, um: diel. 83% er, 52 bey A Salido Mfanbbeiefe vedi Ken 
iquidirt, verwandt. Herr Keller iff In Petersburg hat, der Independance zufolge, aufs Neue aufgeregten Gemüther zu berubigen und fenden Coupons in Conv.⸗Münze fl. 87.25 verlangt, 86 / bez. 


ſtreng katholiſch und es wi Ä ; 
es wird erzählt, daß er am Mor: 13. Má it : ¿ das erſchütterte Vertrauen wied — Grundentlajtungs + Dbligartonen in öſterreichiſcher Wahrung 
gen des Ta N am 13. März mit ausdrücklicher Genehmigung bes ‘ eder herzuſtellen. Der. 65 45 ik pet ie 
Tages, an welcher er ſeine Rede gehalten, Kaiſers ein Trauergottesdienſt für die in Warſchau Vorſitzende der Delegation, General Marquis Pauluccil Jahre RE 500 e false Me o 


das Abendmahl > ¢ 
ielati genommen bat. Keller erfegt im Corps! Gefallenen flattgefunden, Viele R wurde gebeten, die Vo ſtellung yertönli | 
> 3 . "ga l ¿Joer Carl⸗kudwigsbahn, ohne E 
Pr den Grafen Migeon, deſſen Wahl die Re⸗ daran betheiligt. Aus Warſchau, 10 8 fitigen, und ſagte dies auch zu. 1 70% fl. Shere Mahr 150 ver! RL te. nd mit der Einzahlung 
Dppokti fo hartnäckig y 4 sy laſſen und die telegraphirt, daß an dieſem Tage daſelbſt der pa 17. wie man der Schl. 3. ſchreibt, aus guter Quelle, daß Lotto: Ziehungen vom 23, Vary, 
nichts po pat die 8 un von St. Petersburg abgereifte Staatöfecretär Karnidi Ay Minifterium ae He das Circular zu Falle Site: t h 40 35 
i ; ü leöſmit den Reformplanen erwartet wurde. ommen dürfte. Muchanoff, der ſich übrigens für eine + 71, 51, 15, 86, 39. 
C0 C 
e 5 pou “lin Warſchau am 27. Febr. nur fünf am Platze ge-|Ainifter Polen geweſen zu ſein. Nach feinem Abgange 8 
laſſung. — Man fogt, daß der Marquis v. Lavalette blieben, „allein die Weichſel habe das Seberang a gang Neueſte Nachrichten. 


| 5 ö würde die Wendung zum Beſſern leichter und ch 3 
zum fpäteren Botſchafter bei dem Könige Victor Ema: H | heat d di eee efth, 23. Marz. Die Reftauration des Magi⸗ 
nuel auserf hen fei, : rathen, daß mehr denn fünf getödtet wurden, indemſoor ſich gehen können, und die algemeine Stimmungſſtrates der Stadt Peſth bat beute in beſter Ordnung 


) "ARA .. fie diefer Tage vier Leichen ans Ufer ſpülte, welcheſſich jedenfalls bedeutend heben. Inzwiſchen dauert dieſhe eum RE die vier 4 
717 . ,, . fogabes range Bon or 
fer Commiſſion führt der Generaldirector der Muſeen, Garnifon foll für ihre Haltung dem „Glos“ gufotge| et fort A GUA der, und die g varze Fart dan da, auth 3000 anwefenden Wählern wurde Leopold Rot: 
welcher, ſo et er es für nöthig hält, eine Zuſammen⸗ un 25. und 27. Febr. eine Gratification von 3000 fdüſteren lich 4 le ſchwarze Farbe übt dieſtenbiller mit 2844 Stimmen zum Bürgermeiſter, Karl 
kunft veranſtalten kann, um über die Erwerbung oder N ee eee vu aus den alipoini| Horvath mit 2600 Stimmen zum Stadtrichte “Alepo 
Reſtauration von Kunfigegenfländen ſowie über die] Nach einer Warſchauer Correſpondenz des „Czas“ e chen i en des Kaiſerreichs, namentlichſander Thaisz mit 2200 Stimmen zum Stadihaupt- 
amedmäßigfien Mittel zu ihrer Erhaltung gu berathen. Dente cias Los a di petals ijl wollie in Bılna here — mann, Alex. Sagody mit 2100 Stimmen zum Vice: 
Zu Mitgliedern der Commiſſion find u. a. ernannt:ſ üben 5 N ji Ar nod eae pb kde enſchreiten und nahm einige in Haft; Pa = bürgermeifter gewählt. { 
v. Saulcy, Senator und Mitglied des Inſtituts; Hein⸗ oi 9 rfálle qu geben. Weiter Deriotell Stunden war die ganze Stadt in ale Stuhlweißenburg, 23. März. („Wand.“) 
rich v. Triqueti und Viollet⸗Le⸗Duc. Man bat b dieſelbe: Der neue Director des Warſchauer Lehrbezirks, |? z dr wie wie tadt in gleichem Ge- Heute wurden folgende (fine) Bits beds les 
hauptet, daß in dieſem Jahre keine Gardetruppen <a Sn A A 5 ue sees derſtand mußte aufgegeben eee, Ludwig Salamon Graf Zichy Mit 

. - nr . 3 timmenmehrheit i arközi 
— — Sach Glo Wid Me sal daß zum erſten Mal feit 30 Jahren ein Pole an die Griechenland. : Joſeph — Stephan Fial, Kaymer, Sarközi, 
Corps der Gar am 1. Mai Babin ab Spitze des Erziehungsweſens geſtellt fei, man möge In Athen haben die Kammerſitzungen in de Breslau, 23. März. Die heutigen Zeitun 
° i dabin abgehen werden. daher mit Vertrauen in die Zukunft ſehen. Im Cen- neuen Seſſion noch nicht begonnen. Die Zahl derſmelden, die Bürgerdelegation habe nag B 2 
Großbritannien fur: Bureau, das ebenfalls unter feine Direction kommt, in der Hauptſtadt _Anwefenden Deputirten iſt zu ge-[des Mudanof (den Reſkriptes den Fürſten Suna 
London, 21. März. Von Seiten des Hoſesſäußerte er fich dahin, daß er fid im Augenblid nocjring, um beiätupfähig zu fein und vom fladen Lan<[ter um Maßregeln zur Berutigung der öffentlichen 
wird officiel angekündigt, daß die Hoftrauer um dielnicdt über das in Zukunft einzuhaltende Verfahrenſde laufen Überdies fortwährend Wahlproteſte ein; die Meinung eriuht, General Kotzebue und andere No: 
verſtorbene Herzogin von Kent ſechs Wochen langlbeſtimmt auslaſſen könne, doch müſſe er fo viel fagen, Ernennung neuer Senatoren ſteht bevor. Mehrereſtabilſtäten ſeien für die Zurücknahme thätig. Fürſt 
dauern, und daß die am nächſten Montag ſtattfindende daß das bisher beobachtete im Ganzen nicht rechtmä⸗ während der Wahlen in Athen verhaftete junge Leute] Gortſchakoff habe noch nicht nachgegeben; mit der Zu⸗ 
Begräbnißfeier eine ſtreng private ſein ſoll. ßig war. find wieder freigegeben worden, nachdem der Unterſu⸗Krücknahme des Reſkriptes verließe Muchanoff den 
In der Sitzung des Oberhauſes kündigte der Un: Die Gemeindewahlen in Warſchau haben denſbungsrichter erklärt hatte, es liege kein Grund zur Staatsdienſt. Die Gewerbezünfte haben die Gleich: 
terſtaats⸗Sekretät für die Kolonien, Fortescue, an, das letzen Nachrichten zufolge begonnen und gehen injAufrehthaliung der Anklage vor, die auf „Auſwie⸗ſſtellung der Juden bezüglich der Aufnahme in die J ; 
jonifche Parlament fei vertagt, weil es an das allge⸗ der größten Ordnung vor fid. Graf Zamopski ſtehiſglungsverſuch“ lautete. General Kalergi kehrt auf ſei⸗ nungen beſchloſſen 2 
meine Stimmrecht über die Annexion an Griechenlandſauf allen Liſten und wird mit ungeheuerer Majoritätſnen Geſandtſchaftspoſten nach Paris zurück, womit Stuttgart, 23 März. Die Regi 
und die Unabhängigkeit der Griechen in der Türkei Pepe sheen ited eee | Ep e daßſallen Gerüchten über feinen Eintritt in's Miniſterium Kammer eine Gewerbeordnung “anf der Baer ‘a 
3 igen Profeſſoren der aufgehobenen Unislein Ende gemacht iſt. vollſter ihei i 
Sn der Sitzung des Oberhauſes verlangte Lorojverfitát Mitglieder des Erziehungsrathes werden. e — ay pai eet chef des ——ů— 
Normanby eine Auseinanderſetzung über die Vorgänge Einer Warſchauer Correspondenz der N. 3, v. 17. Von Konſtantinopel ſchreibt man, daß bei demſhat abgedankt. 4 25 
auf den joniſchen Inſeln, und warf die Schuld der⸗ entnehmen wir: Die Verſammlungen in der großenſſtattgehabten Brande in dem Hotel der fardinifden| Paris, 21. März. (H. N.) Dem Vernehmen 
felben auf Lord John Ruſſell's revolutionáre Theorien. Reffource werden immer zahlreicher, geſtern Abend Geſandtſchaft General Durando und ſeine Gemahlinſnach werden Torrearſa für Sicilien und Mancini oder 
Der Herzog von Newcaſtle beſtätigte die bekannten waren nahe an 3000 Perſonen dort verſammelt. Dielnur fo viel Beit batten, ſich raſch anzukleiden und das Conforti für die neapolitaniſchen Provinzen in das 
Zenungsberichte und vertbeidigte Lord John Ruſſelf, Bürger⸗Delegation tagt im Rathhauſe und eröffneiſchaus zu verlaſſen. Ebenſo erging es dem ganzen neue italieniſche Miniſterium eintreten. Cavour über⸗ 
deſſen oftbeſprochene Octoberdepeſche nur auf Italien y 11 Ubr Abends der harrenden Menge das Pro⸗[Geſandtſchaftsperſonal. Nicht der geringſte Gegenftandjnimmt die Finanzen, Nigra die auswärtigen Angeles 
Bezug gehabt habe, Derſelbe erklärte gleichzeitig, diel" 4 Sitzungen. Geſtern theilte fie mit, daß, dalmurde gerettet: Möbel, Wäſche, Papiere, Kleider, Uni⸗]genbeiten. 
Regierung billige Stork's Auftreten und werde das a 5 in der Citadelle gegen die politiſchen formen, Werthſachen, Silberzeug uſw. waren in we] Paris, 21. März. (H. N.) Der Gouverneur 
Protectorat über die joniſchen Infeln verſöhnlich, aber ngeklagten nur in ruſſiſcher Sprache geführt werden, nigen Augenblicken ein Raub der Flammen. Das ſvon Rumelien hat Truppen nach Antivari gegen die 
entſchieden aufrecht erhalten. Ais a Angeklagten nicht verſtehen, fie den Fürſten ge⸗Geſandtſchaftshotel war ganz von Stein erbaut gewe⸗[ Montenegriner gefandt. Im Hafen von Antivari bes 
eten habe, daß. die Verhandlungen in polniſcher Spracheſſen. Das Feuer hat weiter keine Ausdehnung inffinden ſich eine ruſſiſche Corvette und eine öſterreichi⸗ 
Italien. geführt werden, ferner, daß dieſelben, da die Richter Pera genommen und blieben auch das Conſulat nebſiſſche Fregatte. 
. 1 ay — 5 gerihteilden ie und der Kanzlei a Paris, 22. Marz. Der geſetzgebende Körper 
> . iſt der Fürſt erſucht wrden — —»— | i i 
fid bei dem Kaiſer um die ae und Frei Local: und Provinzial⸗Nachrichten. 3 u e ee ee 
laſſung der noch in der Citadelle verbliebenen 11 Ge: Krakau, 25. Marz. London, 23. März. In der geſtrigen Sitzun 
fangenen zu verwenden. Auch wurde um die Begna- . Das bieſge Central⸗Wahleomite für Belt Galizienſdes Ooerhauſes ee, Bobe f ; hrſchei ; 
digung eines vom Jahr 1846 her nach Sibirien ver: Solid) werde Holſtein die Vorſchlä 4 
bannten N Bürgers, Dobryez, gebeten. Der ßen Saale des Hotel de Saxe für Heute Abende 6 Uhr ein. e Holſtein die Vorſchläge Dänemarks verwer⸗ 
neue Curator Hr. Laszezynski emva, un, diener ‘ehographitte Form b 3 
Adreſſe, diefer entgegnete u. a.: Man fagt, daß manlGenforen , empfahl ihnen eine wit? Dial ſicherungsgeſellſchaft, deren tithes Formulareſſechs Monaten nicht beginnen. Im Unterhauſe erklärt 
jetz Klugheit üben müſſe, kommt aber die Stundejausmártiger Zeitſchriften und verſicherte ſie ſeines 
der Prüfung, fo wird mich die Nation auf meinem] Schutzes. Auch das Spmnafium beſuchte er und bat 
Poſten treffen. Ich weiß, wie ich auf die Italienerſdie Schüler ſich ruhig und fleißig zu verhalten. Heute 
zählen kann, und dieſe willen, welche Rechnung ſieſempfing er eine Deputation der Akademiker mit ihren 
auf mich machen konnen. > „Profeſſoren und darauf auch die Redacteure der hieſi⸗ 
Nach der „A. 3.“ iſt General Türr aus Pariölgen Zeitungen. Letzteren tagte er, fie koͤnnten fid nach 
und London am 20. März nach Turin zurückgekebrtſauen Seiten freier bewegen, nur möchten fie nicht die 
und hatte ſogleich eine längere Audienz beim Königlinneren Reformen berühren, da die Initiative hierzu 
und wichtige Conferenzen mit dem Miniſterpräſidenten. oeben von der Regierung ergriffen ſei; 
Victor Emanuel wurde eben zum Könige von 3 ta=|tónnten fie municipale Angelegenheiten erörtern. „Ver⸗ 
lien proclamirt. 101 Kanonenſchüſſe verkündeten es langen Sie nicht zu viel von mir, — redete er fie 
den Bewohnern der Hauptſtadt. e \ : 
Das piemonteſiſche Kriegsminiſterium hat eine Stellung zwiſchen Publicum und Regierung, ſonſt 
überſichtliche Darſtellung, betreffend die Bildung desſzwingen Sie mich, meinen unter ſo ſchwierigen Ver⸗ 
activen Heeres, veröffentlicht. Derſelben zufolge wird hältniſſen übernommenen Poſten wieder zu verlaſſen.“ 
die active Armee aud ſechs Corps, einer Reſerve⸗Ca⸗ Der Vice Curator Suminski hat feine Demiſſion 


mung des geſetzgebenden Kör ae E 
ſchlag zu bringen. pers ſectionsweiſe in Vor⸗ 


ren, Mit größeren oder kleineren Summen find bis jetzt gegen fahren einer permanenten Occupation Syriens zuvor⸗ 
1000 PVeitrittserflärungen an bie Direction eingegangen. Der[kommen. Er hoffe, noch vor Beendigung der Occu⸗ 
Werth derſelben beläuft ſich auf 12.000 5 


Krakau find mit allen Beſitzthümern beigelteten. Gleiche Erklä⸗ Turin, 22. März. Graf Cavour hat dem KO 


rungen haben mehre größere N N 19 e Beamten polniſcher[nige folgende Minifterlifte vorgelegt: Cavour a. 


erkannte Prozent bei den auf Speculation gegründeten Geſell⸗ Warſchau, 23. März, Abends 7 ant eben 
ſchaften böber if. Bei größerer Ausbreitung ber Geſellſchaftbekannt gewordene Entlaſſung Mic durch 
terieller Öinficht gewinn. allerhöchſte Anordnung begrüßte dos Volk mit Jubel. 


rieſigen Adminiſtrationskoſten und zeitweiliger Verluste all ubs fan Pt 
n e . 2 2 4 
oder weniger anſehnlichen as der Berfiderung oe te vie Commiſſäre der Südſtaaten anzuhören, Im Sü⸗ 


Grenadierregimenter 17,946, 62 Infanterieregimenterſbeſtätigt. — Einen eigenthümlichen Anblick gewährt Lande ziehen. den wurde die Co ftitution veröffentlicht. 
. —— — — = 


„Handels, und Vörſen Nachrichten. Verantwortlicher Reve"? Dr. A. Boczek. 
ee — —— — 


M ! Arig, 22. März. Schluß⸗Gourſe: Zperz, 68.15. — 4 ½ perz f 
Urrillerie 25,340, Genie 363, 2 Regimenter Soppeute gend Übereingefommen, das heater fo lange nickt zus de, Etactebagn ass, — GreitMebiier Lend 7 Beryeisnis der ug . Man und Abgereißen 
6006, 3 Regimenter Train 9240, Königliche Carabi⸗ beſuchen, als der verhaßte General Abrahamowicz 1 


Oeſterr. Kredit « Aftien 270. — Gonſols mit 92%, gemeldet e 
Ng Y Geichäfien 2 * en . — 4 eldet. — - find pie Herren Outsb ſiger: Johann Szyma · 
niere 18,461; zuſammen 303,048 Mann. e . . Anten Bobusjensti aus Eiryeee wii 
General Fanti bat einen Geſetzentwurf vorgelegt, Geſtern Prach man allgemein davon, daß Graf Star: 2 
nach welchem dem General Gialvini eine lebensläng⸗ bek die Stelle des Theater⸗Directors Übernehmen (00; 


96. — Staatsbahn 483. — Grev. Mob. 661. — Lomb. 473. — Joſepb Maizel au Polen. 
liche jährliche Penſion von 10,000 Fr. für feine Ber⸗ſes hat ſich aber bis jetzt noch nicht beſtätigt. Da die 


ob. 
Oeſterr. Credit⸗ ols mit 92 E ein find die Herren Gutsb : Ladislaus Graf Tars 
tung, beet, on Gonfols mit 92 ½ gemeldet. — Hal, une Gelten, Bronilane ne 20 er 
bienfie um das Vaterland bewilligt werden fol. Die [Maſſen des bier zuſammengezogenen Militärs kein loo 


ondo y la 94. _ — pistaus Holubowicz na Prgempsl. Paul Oraczewski 
u, 2. Min, Schluß Conſols 92 ½. — Süber an alt. Adam thine N — N nad 


% v 


— | E — — — K— BETT 


— ee ie 


Feilbietung aus der von dem Licitationsacte beigulegenden| po odtrgceniu zaplaconéj na rachunek powy2szych Ogtoszenie licytacyi,(2617. 2-3) 
„Krakauer Zeitung“ vom nächſt vorhergehenden Tage zu nale zytosci przez p. Stanislawa hr. Szembeka kwoty ry t 
entnehmen fein wird und den Nennwerth der Staats: 2000 ztpol. ‘odbedzie sie publiczna przymusowa Towary blawatne i t. p. tutejezego kupca 


obligationen oder Pfandbriefe nicht überſteigen darf, als aprzedaz wzmiankowanéj realnosci pod L. 117 J. Lippman Spiro sprzedawane bedg, w drodze 
i eytacyi dnia 3. Kwietnia v. b. w pierwszem, zas 


Amtsblatt. 


Mr. 129. Kundmachung. . 3) Badium zu Handen der Licitations-Commiſſion zu ele: Gm. IX. w Krakowie polozonéj w tuteyszym C, k. li y a de 2 W. 
Am 4. April 1861 werden in der Amtskanglel derſgen, welches, wenn es baar erlegt wird, dem Erſteher Sadzie krajowym w trzech terminach mianowicie: nia 10. Kwietnia 7. b. w drugim terminie, zawsze 
k. k. Domänen⸗Verwaltung zu Alt⸗Sandez während derſin das erſte Deittel des Kaufpreiſes eingerechnet, den Unia 18. Kwietnia, 16. Maja i 13. Czer woa od godziny te) przedpoludniem, w sklepie tegoz 
gewöhnlichen Amtsſtunden zwei auf dem Kameralgute zuſübrigen Kaufluftigen aber nach beendigter Licitation alſo⸗ 1861 kazdg raza o godzinie 10téj zrana pod na-|lippman Spiro pod L. 119,20 Gm. VI. w drugim 
Rytro gelegene Brett-Ságemúblen ſammt dem, Schnitt.] gleich zurückgeſtellt wird. stepujgcemi warunkami: ‘erminie nawet ponizéj wartosci szacunkowéj. 
material Schopfen, dem Holy = Ablagerungsplatze, dei] Hinſichtlich der auf dieſer Realität haftenden Laften| Cene wywolania stanowi wartosé szacunkowal Kraków, dnia 19. Marca 1861. 
Brettſchneiders⸗Wohnung und dem dazu gehörigen Gärt Steuern und fonftigen Abgaben werden die Saufluftigen|:éjze realnosci w kwocie 6275 zir. 74 kr. W. a. F. Zuk Skarszewski, 
chen auf die dreijährige Dauer vom 1. Mai 1861 bitſan das Hppothekenamt und an das Steueramt ge-[i takowa nizéj wartosci szacunkowéj na teraz sprze- c. k. Notaryusz jako komisarz sgdowy. 
Ende April 1864 im Wege der öffentlichen Lieitationſwieſen. Der Schätzungsact fo wie die näheren Feilbie lang nie bedzie. 
verpachtet werden. . „ wungsbedingungen können in der h. g. Regiſtratur ein. Chee kupna majacy jako wadyum do rak ko. 
Zum Ausrufspreiſe des jährlichen Pachtzinſes für diegeſehen werden. misyi licytacyjnéj zlozyó winien o czes6 wartosci 
Benützung der obigen Dbjecte wird der Betrag von Ein} Von dieſer Feilbietungs-Ausſchreibung werden di wacunkowéj t. j. 627 zir. w.a. w goté woe, albo 
Tauſend Gulden öſterr. Währung angenommen. Intereſſenten und die dem Wohnorte nach bekannten Hy⸗ſtés we. k. austr. obligacyach Panstwa, lub tez 
Pachtluſtige werden eingeladen, mit einem 10% Reu-⸗pothekargläubiger zu eigenen Händen, dann die Depoſi⸗ listach zastawnych galicyjskiego stanowego 1% 
gelde verfehen, dieſer Licitations⸗Verhandlung beizuwoh'⸗tenmaſſe des Carl Mazaraki und die allenfalls dem Na⸗ſrzystwa kredytowego wraz z naleznemi kuponaml, 
nen. Die nähere Pachtbedingniſſe, welche am Lieitationseſmen und Wohnorte nach unbekannte Erben des Carlſa to podlug kursu przed dniem odbycia lieytacy! 
tage werden vorgelefen, können zu jeder Zeit auch vor demMazaraki wie auch ſämmtliche Hppothekvrgläubiger dieſgazeta urzedowa („Krakauer Zeitung“) objetego 
Licitationstage hieramts eingeſehen werden. nach dem 11. October 1858 in die Hypothek gelan- przez strony licytujace do aktu licytacyi dolgczy¢ 


Wiener - Börse - Bericht 
vom 23. März. 
Oeffentliche Schuld. 
A. Des Staates. 
Geld Wo te 


In Of. W. zu 5% für 100 1. 50925 5950 
Aus dem National⸗Anlehen zu 8% für 100 fl. 76.70 76 80 
Vom Jadre 1851, Ser. B. zu 5% für 100 fl. — 
Metalliques zu 5% für 100 fl. 64.70 64.0 


K. k. Domänen⸗Verwaltung zu : an: kurs obligacyi i listöw zastawnyC dito. „ 4½ % für 10 22 
Alt⸗Sandez, am 9. März 1861. n parda Rh y . nomade ) mit dejan 03 1855 fie y 109.35 100 73 
n k|papierów tych. Wadyum w gotówce zlozone na 2 1 15 Sa = + 
N. 3646. Edi (2628. 1-8) [er ftändigt. bywey w pierwszg trzecig czgsé cony kupna W Ii. Cemo-Rentenſcheine ju 42 T. austr,. . . . . 1550 16 — 
. Dict. Krakau, am 11. Februar 1861. ezonem, en zus hontai po ukonczeniu li- 8 B. Der Kronländer. 
Vom k. k. Tarnower Kreisgerichte werden in Folge á 1 eytacyi natychmiast zwróconym zostanie, tundentlaftungs - Obligatione 
Einſchreitens der k. k. Geundemiaſtungs⸗Jonde⸗Oirettion a Obwieszezenie. N Wagledem dlugów hypotecenyoh podatków 2 335 Bass ¿bro 100 u. ＋ . 8550 8650 
zu Krakau ddto. 16. April 1860 3. 1100 Behufe der i innych nalezytosci na realnosci tej cigägeych von to un a o a 5430 
Zumeifung des laut Zuſchrift der Krakauer k. k. Gr hgé kupna majacy odselaja sig do urzedu hyPO-lvon Steiermart zu 5% jar 100 l. o a rei 
entlaſtungs⸗Miniſterial⸗Commiſſion dom 10. December realnosci w teeznego i podatkowego; akt szacunkowy jakotézſoon Tirol zu 8% für 100 fl. 07. — ee 
1855 3. 6401 für den Hrn. Cyprian Gostwicki gehö⸗ ¿onéj p. Sta y licytacyi moga byé w tute)" yo his tet u. Rift. zu 5% für 100 . 88.— 89.— 
rigen II. Gutsantheil von Niewodna — Konopa- registraturze przejrzanymi. off To ale ** 1 u a her 35 
czyzna genannt, vormals im Jasloer, jest im Tarno⸗ O rozpisaniu téj licytacyi uwiadomienie otrzy-Jeon Galizien zu “ für 100 f lee le = 


wer Kreiſe gelegenen, dee in der Landtafel sub lib. d ony interesowane, oraz masa depozytowaſven Giebenb. u. Bufowina zu 5% für 100 fl. 61.25 62.— 
63 pag. 248 eingetragen erſcheint, für obigen Gutsan⸗ 1846 liczyé sie majacemi i kosztami sadowemiſpo $. p. Karolu Mazarakim jakotét 2 imienia 1 Actieu. 
theil ermittelten Urbarial⸗Entſchädigungs⸗Capitals pr. 1618}! egzekucyjnemi w ilosci 39 2 Ir. mk., 9 7!p. 24 domi g 
fl. 47% kr. CM. und 201 fl. 20 kr. CM., diejenigen, fer. 11 zlr. mk, 6 zip. 3 gr., 14 zlp., 17 zir. mk.|Mazarakiego, równie jak i wezyscy. wierzyciele Me Wp... 2000 
denen ein Hypothekarrecht auf den genannten Gütern zu: hypoteozni, ktörzy po 11. Pazdziernika 1858 doſder Ried.-d. Cscompte-Geſellſch. zu 500 6.0, W. 565 50 567 — 
ſteht, hiemit aufgefordert, ihre Forderungen und An⸗ 22 alr. w. a. hy poteki weszli lub téz, ktörymby obecna uchwala pe pole en 1000 fl. GM. . . . 2072 —2073 — 
ſprüche längſtens bis zum 30. Juni 1861 bei die- ſi 11 zir. 61 kr. w.a. jakotez terazniejszemi w kwo-|zupelnie albo téz dose wezesnie doreezong byeſber ee ee zu 200 fl. GM, 
ſem k. k. Kreis⸗Gerichte ſchriftlich oder mündlich an⸗ſoie miernéj 7 zlr. 19. kr. przyznanemi, nareszcielniemogla, do rak ustanowionego kuratora adwo-I.,, Kait. Glifadeih.Babn zu 260 fl. CM.. BL za 
zumelden. aczka. der Süd-norbd. Verbind.⸗B. zu 200 fl. GM.. 10675 107.— 
Die Anmeldung hat zu enthalten: dnia 11. Lutego 1861. der Theisb. zu 200 1. GM. mit 140 fl. (70%) Cn. 47 — 17 
a) die genaue Angabe des Vor⸗ und Zunamens, dann 


Wohnortes (Haus - Nr.) des Anmelders und ſeines (2612. 23) m. 140 206): Binz. is.» ee Ose 
allfälligen Bevollmächtigten, welcher eine mit den . pod. rat 2 RE ug 191. — 
mit 140 fl. (70%) Einzahlung. 156.50 157. — 


geſetzlichen Erforderniſſen verſehene und legaliſirte 
Vollmacht beizubringen hat; 

b) den Betrag der angeſprochenen Hypothekarforderung 
ſowohl bezuͤglich des Kapitals, als auch der all⸗ 
fälligen Zinſen, in ſo weit dieſelben ein gleiches 
Pfandrecht mit dem Kapitale genießen; 

e) die bücherliche Bezeichnung der angemeldeten Poſt 
und : 

d) wenn der Anmelder feinen Aufenthalt außerhalb. des 
Sprengels diefes k. k. Gerichtes hat, die Namhaft⸗ 
machung eines hierorts wohnenden Bevollmächtigten, 


500 fl. GM. swe ce ee ee 424 — 426.— 
des öſterr. Cloyd in Trieſt zu 500 fl. CM.. . 145.— 175.— 
oe der Ofen⸗Peſther Kettenbrücke zu 500 fl. C. M. 388 — 390,— 

der Wiener Dampfmübl⸗ Aktien ⸗Geſellſchaft zu 
BOO fl. öſterr. Mábr. - «. «2... 
Pfandbriefe 
der | Glährig zu de für 100 fl. 102.50 103.— 
Nationalbank ! 10 jährig zu 5% für 100 fl. 97.76 98 25 


CARL LUDWIG-BAHN. 
Vierte General Verſammlung der Uctionáre, jks Bees | we we 


re der k. k. Galiz. Kredit⸗Anſtalt C. M. zu 4% für 100 fl. 87.— 88 — 


zur Annahme gerichtlicher Verordnungen, widrigens “ Der gefertigte Verwaltungsrath gibt ſich die Ehre, die ftimmfábigen Actioná 2 7 

. legit ag eee ben. Has priv. galiz. Carl Ludwig Bahn zu der, der Grebits nfl für Handel und Gewerbe zu 

un . * e b „Wahrung „ . . 

15 Händen geſchehene Zuſtellung, würden abge⸗ Pis: Donnerftag den 16. Mai 1861, um 9 Uhr Vormittags “E Den 2 11 * te 100.— 100.50 

fendet werden. im Muſikvereinsſaale in Wien ftattfindenden vierten ordentlichen General⸗Verſamm . sin Fr 

. 13, . : dtgemeinde Ofen zu 40 fl. of. W. 36.— 

de 3 N casbiagre artistes Fung einzuladen, bei welder ftatutengemäß folgende Gegenſtände zur Verhandlung und Schluß: S u 40 Fin er. ( 19 55 12 — 
würde ſo angeſehen werden wird, als wenn er in di faſſung gelangen werden: Half gh oii ce %, n 
Ueberweiſung ſeiner Forderung auf das obige Entiefinugs- 1. Jahresbericht des Verwaltungsrathes. 2 1555 10 10 arne, 1550 17 5 
Rapitat nah Maguate dee im semen Rio] Bericht des Neviſtons zus ſchuſſes über den gechnungs arbſchlußſ denen e 4 don 
folge eingewilliget hätte, und daß er ferner bei der Ver⸗ $ e Car AA ed 235: un 
handlung nicht weiter gehört werden wird. Der die An⸗ des Jahres 1860. 8 ry Keglevich zu 10 „ .. 1638 1675 
meldungsfriſt Verſäumende verliert auch das Recht 3. Feſtſetzung der pro 1860 zu vertheilenden Dividende. n = 


jeder Einwendung und jedes Rechtsmittel gegen ein von den 2 ; É : ws 4 
er 4. Wahl des Nevifions-Wusiduifes zur Prüfung der Rechnungen des gam. e o N 

Jahres 1861. | B. 3% 1 
5. Theilweiſe Erneuerung des Verwaltungsrathes in Folge des nach 


S. 36 der Statuten) ſtattfindenden Wustrittes von drei Mit⸗ 


tentes vom 25. September 1850 getroffenes Ueberein⸗ 
kommen, unter der Voraus ſetzung, daß feine Forderung 
nach Maß ihrer bücherlichen Rangordnung auf das Ent⸗ 
laſtungs⸗Kapital überwieſen worden, oder im Sinne des 


Paris, für 100 Grants 1724 363833 
Cours der Geldſorten. Re 
Geld Waare Letzter Cours 
fl. fr 


$. 27 des taif. Patentes vom ee 1853 auf! gliedern. PRAT fl. kr fl. fr. 
i ift. ; - ; 2 i fingeDufaten . . 6 
a e Jene Herren Aetionäre, welche ſich im Befibe von mindeſtens 40 Actien befinden und eee e Dalai 0 8, 7100 or ADN 
Tarnów, am 13. März 1861. das Stimmrecht ausüben wollen, haben in Gemapheit der 88. 22 und 26 der Statuten dieſ daran 18 11 70 its 
ee been Mad: ICE bis längſteus 18. April d. J. entweder bei der Geiellihaftssinufiihe Imperiale e 
N. 1387. Ediet. (2615. 3) Kaſſa (Wien, Crevitanſtalts⸗Gebäude) oder bei der Sammlungs⸗Kaſſa der galiz. Carl Ludwig — * 14 25 


Vom Krakauer k. k. Landesgerichte wird hiemit be: Bahn in Krakau oder bei der Filiale der k. k. priv. Creditanſtalt für Handel und Gerwerbe in 
. gemacht — über Anſuchen i 720 Johann 6 zu aay He und erhalten dagegen nebſt dem Erlagſcheine eine für die General⸗Ver⸗ 
ieprzecki zur Befriedigung der im Laſtenſtande derſſammlung giltige Legitimationskarte. 
dem Stanislaus Hen. Grafen Szembek gehörigen sub N. Die Hinterlegung der Actien geſchieht mittelſt zweifach aus tigter, die Aetien i un. 
117 Ste. 170 P geſchi gefertigter, die Actien in arith⸗ 
Jh eck. 1 x N soil dd nit porter enthaltenden Conſignationen, welche bei den gedachten Agenturen unentgeltlich 


6000 flp. ſammt 5% vom 29. October 1846 zu be- werden. 
rechnenden Zinſen, den bereits zuerkannten Gerichts- und Ein Mitglied der General⸗Verſammlung kann nur Eine Stimme für ſich und Eine als 


Samen von 39 fl. CM., 9 flp. 24 gr., 11 fl Bevollmächtigter führen. 
Sres cn 3 9 7 fip., . fl 54 rg Y Im Vertretungsfalle müſſen die auf der Rückſeite der Legitimationskarten vorgedruckten 
3 ge., 14 fp. p. 15, gr. [Vollmachten von dem Vollmachtgeber eigenhändig ausgefüllt und unterfertigt werden. 


75 kr. ö. W. 22 fl. ö. W. et kr. & 
AA ben gegentodetg * e Wien, am 15. März 1861. X 
. Der Verwaltungsrath 
der k. k. priv. gal. Carl Sudwig-Ba 
p 9 3 g 3 B hn. pent Piston 7 Uhr 23 Min. Früh, 2 Uhr 33 Mis 
achmittags. 


7 fl. 19 kr. ö. W. Zuerkannten Executionskoſten endlich 

den gezahlten Inſertionsgedühren pr. 12 fl. 20 ½ kr. 
und 72 fl. 50 ½ kr. ö. W jedoch nach Abſchlag der au 
Rechnung obiger Forderungen vom Hen. Stanislaus Grafen 

) § 36 Erneuerung. In den erſten ſechs Jahren vom Jahre 1861 angefangen, wird der Berwal- von Rzeszow nach Krakau 2 Uhr 25 Min. Nachmitt.; — 

tungérath jedes Jahr zu einem Sechstel von der General⸗Verſammlung neu gen hlt. Bis zur gänzli⸗ — Praemyól 7 uhr 15 Min. Früh, 8 uhr 15 Mie 

chen Erneuerung des urſprünglichen Verwaltungsrathes wird die Ordnung des Austrittes feiner Gliederſoon Myslowig nad Krakau 1 uhr 15 Min. Nachm 


durch das Los beſtimmt. In der Folge findet die Erneuerung nach dem Amtsalter ſtatt. Jeder Aus⸗ A kumft: 
n : 


tretende kann wieder gewählt werben. in Kr 
un Krakau von Wien 9 uhr 45 Minuten Früh, 
eteorbologiſche Beobachtungen Minuten Abends; — von Breslau os a 3 
9 uhr 45 Minuten Früh. 5 Uhr 27 Min. Abends; — 


Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 
vom 4, November 1860 angefangen bis auf Weiteres. 


— 


Abgang: 
von Krakau nach Wien und Breslau 7 Uhr Früh, 3 u 
35 Min.; — nach Warſchau 7 Uhr lh sah us 
Drau und über Oderberg nach Preußen 9 uhr 45 
Min. Frütz; — nach Rzeszô w 5 uhr 35 Min. Früh; 
— nach Briempsl 10 uhr 30 Min. Frith, 8 uhr 40 
Min. — ah — nach Mieliczta 7 uhr 20 M. Früh. 
von sad 17 rakau 7 Uhr Früh, 8 Uhr 30 Minuten 
Oſtrau nach Krakau 11 Uhr Vormittags. 
von Granica nach Szezakowa 6 Uhr 30 M. Früh, 2 uhr 
ae Nachmittags. ; 
von owa nach Granica 10 uhr 15 Min. Vormitt., 
1 Uhr 48 Min. Nachmitt., 7 Uhr 56 Min. Abends; — 


s 
o 


Zum Ausrufspreife wird der Schätzungswerth der 
Realität im Betrage von 6275 fl. 74 kr. ö. W. feſt 
geſetzt, und dieſelben wird gegenwärtig unter dem Schaͤz⸗ 


zungswerthe nicht veräußert werden. 5 Barom.⸗Höhe Temperatur Specififde ay 2 Grſchei Aenderung det über Oderber 
i 0 Schätzungs⸗ auf „ iGtung und Starke Zuſtand einungen Marme 1 von Oſtrau über g aus Preußen 5 Uhr 27 Min. 
Jeder Kauſtuſtige hat den 10. Theil des Schäbunge⸗] s „ Hl en ac euchtiglen , nde. pes) re in der Luft Laufe b. Tage Abends; — von Riese 8 uhr 40 Min. Abends: — 
bis 


von Przemys l 6 Uhr 15 Min. Früh, 3 Uhr Nachm.; 
— von Wieliezka 6 Uhr 40 a — achm.; 
in e en zu. ho 51 Min. Borm, 
em 
mittags. hr 48 Minuten Früh, 6 uhr 


Buchdruckerei⸗Geſchaͤftsleiter: Anton Rother. 


Merten 


der Luft 


werthes d. i. die Summe von 627 fl. ö. W. im Baa⸗ſs | = 

ren oder in k. öſterr. Staatsobligationen oder in Pfand: > 
briefen der galig.-fiind. Creditanſtalt ſammt den hiezu 
gehörigen Coupons nach dem Courſe der am Tage derht 


In der Buchdruckerei des „GLAS.“ 


von | 


Regen | 190 | +89 


